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Vorwort zur  
2. überarbeiteten Auflage

N achdem José Mourinho 2004 mit dem FC Porto unerwartet die Champions 

League gewinnen konnte und dann im Anschluss als „Special-One“ gleich 

zweimal hintereinander mit Chelsea London die Premier League gewinnen konnte und 

nach außen extrem überzeugt schien von seiner Erfolgsmethode, begann ich mich, par-

allel zum Start meiner Trainerausbildung, intensiv mit José Mourinho und seiner Erfolgs-

methode zu beschäftigen.

Zu Beginn meiner Recherchen und bis zur Veröffentlichung der 1. Auflage war es ex-

trem schwierig, im deutschsprachigen Raum überhaupt an Informationen über diese 

Erfolgsmethode zu kommen. 

Informationen gab es nahezu ausschließlich auf Portugiesisch und Spanisch, selten in 

Englisch, was die Recherche sehr erschwert hat und durch die in einer Fremdsprache 

verwendete Terminologie wurde diese ebenfalls nicht leichter.

Erst in den letzten Jahren, nachdem immer mehr erfolgreiche Trainer – nicht nur aus 

Portugal – das Konzept und die Ideen der taktischen Periodisierung nutzen, vervielfach-

ten sich  entsprechende Literatur oder Artikel im Internet über konkrete Inhalte.

Eine wichtige Grundlage für viele Inhalte, Ideen, Inspirationen und Referenzen aus die-

sem Buch waren folgende drei Personen und ihr wiedergegebenes Wissen, das sie mit 

21_10_05_Innenteil_Taktische_Periodisierung_im_Fussball.indd   821_10_05_Innenteil_Taktische_Periodisierung_im_Fussball.indd   8 13.10.21   08:5113.10.21   08:51



Vorwort zur 2. überarbeiteten Auflage 

9

der Fußballwelt auf Englisch teilen und die ich jedem, der sich intensiv mit den besten 

Referenzen beschäftigen möchte, ans Herz legen würde:

	• „Complex Football“ von Javier Mallo, der neben der taktischen Periodisierung in 

seinem Buch auch auf Paco Seirulos Ideen eingeht, der neben dem  Erfolg des FC 

Barcelona auch Pep Guardiola wesentlich mitgeprägt hat. 

	• „What is Tactical Periodization“ von Xavier Tamarit ( u. a. Co-Trainer beim FC Sou-

thampton und FC Valenica)

	• Losgelöst von der Denkweise der taktischen Periodisierung der Niederländer Ray-

mond Verheijen, der für viele als der beste Trainerausbilder der Welt gilt und mit 

Hilfe objektiver Referenzen und Theorien neue Maßstäbe in der Denkweise des 

Fußballs gesetzt hat.

Eine der wichtigsten Ideen in diesem Konzept ist die Dynamik und Flexibilität, mit der 

es zum Leben erweckt wird, innerhalb einiger fixer Bausteine und Ideen. 

So hat sich im Laufe der Jahre auch meine eigene subjektive Anwendung dieses objekti-

ven Konzepts ständig weiterentwickelt und das ständige Auseinandersetzen in Theorie 

und Praxis zu einer Weiterentwicklung geführt, die ich hier in diesem Buch mit den 

Lesern teilen möchte. 

Ich möchte darauf hinweisen und festhalten, dass der Vater dieser Idee der portugie-

sische Professor Vitor Frade ist, der dieses geniale Konstrukt für die Fußballwelt ge-

schaffen hat und die Grundlage der vorgestellten Ideen auf diesem Gedankenkonstrukt 

aufbaut, ich dem Leser jedoch keine blinde Kopie dieser Ideen wiedergeben möchte 

sondern eine subjektive Interpretation dieser, auch mit Erkenntnissen aus anderen Me-

thoden und Bereichen, die ich versucht habe, in dieses Konstrukt zu integrieren, um 

dadurch den Leser zu begeistern, ebenfalls seine der eigenen Situation und eigenen 

Ideen angepasste Version dieses Konzeptes zu entwickeln.

In einem Artikel in der New York Times wies Professor Frade darauf hin, dass sein Kon-

zept der taktischen Periodisierung eine Management-Philosophie ist und eine spezielle 

Art über Fußball zu denken und wie heißt es so schön: „Die Gedanken sind frei.“
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Im selben Artikel in der New York Times sagt Vitor Frade weiter über die taktische 

Periodisierung:

“It is not a method, it is a methodology. You have a methodology so that you don’t need methods.” 

Eine Methodologie im Fußball ist der Weg mit dem die grundlegende Fußballausrich-

tung eines Vereins oder Verbands, die Spielidee sowie das Spielmodell und die Spiel-

prinzipien logisch aufeinander aufbauend für alle Bereiche definiert und umgesetzt 

werden soll:

„Wie wir arbeiten, trainieren und nach welchen Werten und Prinzipien wir Fußball spielen und 

uns entwickeln wollen, wenn wir das Spiel auf eine definierte Weise interpretieren.“

Der Begriff der Methodologie ist im deutschsprachigen Fußball-Raum leider so gut wie 

nicht verbreitet, was einer der Hauptgründe für eine oftmals falsche Anwendung dieses 

Konzeptes ist, es ist eben keine einzelne Methode, die man einfach aneinanderreihen 

kann, sondern viel mehr als das.

„Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile.“

Deshalb taucht der Begriff der Methodologie neu auch im Untertitel des Buches auf, 

mit dem Ziel, dazu beizutragen, den Begriff der Methodologie als fußballspezifisches 

Gedankenkonstrukt im deutschsprachigen Fußballraum zu etablieren, da die Beschäf-

tigung mit dieser Begrifflichkeit zu einer persönlichen Weiterentwicklung führen wird, 

was letztendlich den Spielern und der Mannschaft zu Gute kommen wird.

Viel Spaß beim Lesen und kritischen Hinterfragen der Inhalte und der eigenen Gedan-

kenkonstrukte, denn:

„Was Paul über Fritz sagt, sagt mehr über Paul aus, als über Fritz.“
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Leider ist immer noch von etlichen Trainern bei der Motivationsansprache vor 

einem Spiel zu hören, dass Fußball Krieg sein soll.

Da Krieg ohnehin etwas Negatives ist, kann man über diese Aussage nur schmunzeln.

Fußball ist laut Definition ein Spiel.

Sicherlich spielen Duelle, eine positive Aggressivität und Durchsetzungsvermögen eine 

wichtige Rolle.

Doch wer beim Fußball von Krieg statt von einem Spiel ausgeht, wird auch sein Training 

falsch aufbauen und die Spieler werden davonlaufen.

Oftmals lassen Trainer mit dieser Auffassung vom Fußball ihre Spieler ähnlich wie beim 

Militär sinnlos Runden um den Platz laufen und ihre Spieler kreisen dabei die Arme oder 

führen andere militärähnliche Drills durch.

Mal ehrlich, wie viele Fußballer haben Sie schon gesehen, die im Spiel mit immer dem-

selben Tempo im Kreis laufen und die Arme kreisen?

 

Duelle als Teil des Spiels  – Cristiano Ronaldo durchsetzungsstark

Die Weiterentwicklung des Fußballs und  
die Bedeutung der taktischen Periodisierung
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Trainerlegende Wiel Coerver sagte sinngemäß einmal, dass es im Fußball nicht nur eine 

Wahrheit gibt und viele Wege zum Ziel führen:

	• Brasilien wurde Weltmeister mit Joga Bonito.

	• Spanien wurde Weltmeister mit Tiki-Taka.

	• Deutschland wurde Weltmeister mit Disziplin und Organisation.

	• Italien wurde Weltmeister mit Catenaccio.

	• Argentinien wurde Weltmeister mit Diego Maradona und Frankeich mit Zinedine Zidane.

	• Die Niederlande wurden noch nie Weltmeister, trotz Johan Cruyff, Marco van Basten 

und Arjen Robben.

Erfolg im Fußball ist mit vielen verschiedenen Wegen und Spielideen möglich und genau 

das macht den Fußball so interessant und abwechslungsreich, wie keine andere Sportart.

Doch Fakt ist, wie bei einem Benchmarking in der Wirtschaft, muss man die besten 

Fußballmannschaften und die weltbesten Spieler auf den jeweiligen Positionen genau-

estens analysieren, wie diese spielen, sich verhalten und wie sie trainieren.

„Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit.“

Der Fußball und eine auf den Fußball abgestimmte Trainingslehre entwickeln sich ra-

sant weiter ...

Auch wenn Zahlenspiele und Statistiken im Fußball oftmals belächelt werden, kommt 

man nicht darum herum, anzuerkennen, dass es von hoher Bedeutung – gerade in der 

Ausbildung – ist, wenn ein Fußballtrainer weiß, dass beispielsweise 80 % aller Pässe 

direkt oder nach maximal einer zusätzlichen Ballberührung gespielt werden, oder dass 

75 % aller Ballmitnahmen im Spitzenbereich mit Gegnerdruck im Rücken stattfinden. 

Ganz zu schweigen davon, dass, abhängig von der Liga, mittlerweile +/- 30 % aller Tore 

nach Standardsituationen fallen.

Taktikgenie Marcelo Bielsa, der bei der WM 2010 Nationaltrainer von Chile war, nahm 700 

Videos mit Material der Gegner nach Südafrika mit und begründete dies mit der Aussage:

„Ich weiß, dass Erfolg und Glück keine Synonyme sind.“
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Durch TV und Internet gelangt Fußball-Know-How nun auch in die entlegensten Winkel 

der Welt, wodurch ein jahrzehntelanger Wettbewerbsvorteil der westlichen Fußballwelt 

verschwindet.

Vermeintlich „kleine Nationen“ haben in allen Bereichen des Fußballs enorm aufgeholt 

und das Niveau wird immer ausgeglichener.

Wer sich nicht weiterentwickelt, wird mittlerweile von den „kleinen Nationen“ gefres-

sen, die hungrig nach Erfolg sind.

Costa Rica marschierte bei der WM 2014 völlig verdient ins Viertelfinale und Wales 

drang bei der Euro 2016 bis zum Halbfinale vor.

Bei der FIFA-Klub-Weltmeisterschaft 2014 gelang Auckland City FC aus der kleinen 

Rugby- und Kricketnation Neuseeland erstmals das Erreichen des Halbfinales und be-

legte mit einem 4:2-Sieg im Elfmeterschießen gegen den mexikanischen Vertreter CD 

Cruz Azul den dritten Platz.

 

Auch in Neusseland entwickelt sich der Fußball weiter: Auckland City FC – dritter Platz bei der FIFA-Klub-

WM 2014.

Die Weiterentwicklung des Fußballs und  
die Bedeutung der taktischen Periodisierung
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ÜBUNGSPOOL „1 GEGEN 1“

„If you're a great dribbler but don't know when to dribble, then you're not actually a great 

dribbler.“ – Juanma Lillo

Spieler auf Topniveau müssen 1-gegen-1-Situationen offensiv wie defensiv dominieren! 

Dies ist eine der wichtigsten Fähigkeiten im modernen Fußball!

Dabei ist zu beachten, dass die besten Spieler im offensiven 1 gegen 1 gerade einmal 

knapp mehr als die Hälfte ihrer 1 gegen 1 Situationen gewinnen:

SPIELER ANZAHL DRIBBLINGS ERFOLGSQUOTE

Andrés Iniesta 739 61 %

Lionel Messi 1950 57 %

Eden Hazard 1220 57 %

Roberto Firmino 754 57 %

Neymar 790 50 %

Franck Ribery 945 48 %

Sergio Aguero 838 47 %

Cristiano Ronaldo 838 44 %

(QUELLE: FOOTYROOM.COM)

Trainer müssen diese Werte kennen und folglich positiv bleiben, wenn ein Spieler einmal 

nicht am Gegenspieler vorbeikommt!

Die häufigste 1-gegen-1-Situation ist, dass ein Gegner von hinten angreift.

Dies ist die am häufigste vorkommende Situation im modernen Fußball mit circa 75 % 

von allen 1-gegen-1-Situation, dementsprechend muss hier auch im Training der richti-

ge Fokus gelegt werden. Beherrscht ein Spieler diese Fähigkeit, ist er in der Lage, den 

Ball in Räumen zu fordern und zu behaupten, in denen maximaler Druck herrscht.

Diese Fähigkeit muss im Training immer zwingend mit einer weiteren Situation, die nach 

vorne geht, verbunden werden, wie beispielsweise einem Tempodribbling oder einem 

Killerpass, da Topspieler in 61 % der Situationen in der Lage sind, die Spielfortsetzung 

nach vorne auszuführen.
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Zudem sollten unbedingt auch Situationen mit mehr als zwei Spielern trainiert werden, da 

es wichtig für den Lernprozess des Spielers ist, dass er neben dem 1 gegen 1 die Option auf 

einen Pass hat, um so spielnah beide Optionen zu haben, was sich positiv auf die Umsetzung 

im Spiel auswirken wird. Ebenso lernt der Verteidiger im 1 gegen 1 die Körpersprache des 

Angreifers besser zu lesen, ob dieser z. B. statt dem 1 gegen 1 situativ den Doppelpass sucht.

1 gegen 1  First Touch

Organisation

Spielfeldgröße: 15 x 15 m 

Anzahl Spieler: mind. 8 

Altersstufe: U9-FE14

Ablauf

Rot A spielt einen scharfen Pass zu Blau A und versucht, ihn sofort unter Druck zu 

setzen. Blau A muss mit einem optimalen First Touch den Raum angreifen und dann 

im 1 gegen 1 in eines der beiden Hütchentore dribbeln. Der Angreifer soll durch seine 

Fintenvielfalt den Gegner täuschen.

Prinzipien

Wir dominieren unsere 1-gegen-1-Situationen.
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1 gegen 1 auf zwei isolierte Tore

Organisation

Spielfeldgröße: 15 x 10 m

Anzahl Spieler: mind. 8 

Altersstufe: FE12-U21 

Ablauf

Grün spielt einen scharfen Pass zu Blau. Blau nimmt den Ball mit einer offenen Körper-

stellung mit und führt ihn durch das Hütchentor und gegen den anstürmenden, roten 

Verteidiger. Der Angreifer versucht im 1 gegen 1, in eines der beiden „isolierten“ Mini-

tore (je 3 m von der Ecke entfernt) zu treffen. Der Verteidiger steuert seinen Gegner in 

eine ungünstige Schusslage und setzt im richtigen Moment zum Tackling an.

Prinzipien

Wir dominieren unsere 1-gegen-1-Situationen.
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ÜBUNGSPOOL „SMALL SIDED GAMES + GAME SPEED”

Je mehr Spielerfahrung und verschiedene Entscheidungswege unsere Spieler kennen, 

desto bessere Entscheidungen können sie dann im Spiel auch treffen.

Fehlt diese Entscheidungsqualität und eine entsprechende Handlungsschnelligkeit, ist 

dies im Fußball nicht kompensierbar!

Fußball ist ein Entscheidungssport und statt einem „Durchführungstraining“ müssen 

wir unseren Spielern so oft wie möglich ein „Entscheidungstraining“ anbieten.

Hierzu sind Small Sided Games perfekt geeignet.

Wie wichtig diese Small Sided Games sind, zeigt die Studie der Manchester United 

Youth Academy U9-Mannschaft: Vergleich 8 gegen 8 vs. 4 gegen 4. 

In einer Studie mit der U9 von Manchester United von 2002-2003 untersuchte Dr. Rick 

Fenoglio auf Video jeweils 15 Spiele im 4 gegen 4 und 15 Spiele im 8 gegen 8.

Die Resultate sprechen für sich und können nicht deutlicher sein:

GESPIELTE PÄSSE  + 135 % oder 585 mehr gespielte Pässe im 4 gegen 4 als im 8 gegen 8

TORSCHÜSSE  +  260 % oder 481 mehr Torschüsse im 4 gegen 4 als im 8 gegen 8

ERZIELTE TORE + 500 % oder 301 mehr Tore im 4 gegen 4 als im 8 gegen 8

1-GEGEN-1- 
SITUATIONEN

+ 225 % oder 525 mehr 1-gegen-1-Situationen im 4 gegen 4 als im  
8 gegen 8

FINTEN, TRICKS,  
DRIBBLINGS

+280 % oder 436 mehr Finten, Tricks und Dribblings im 4 gegen 4 als 
im 8 gegen 8

Das 4 gegen 4 stellt dabei die „kleinste Form des großen 11 gegen 11 dar, bei dem be-

reits alle Lösungsoptionen zur Verfügung stehen, die es auch im 11 gegen 11 gibt und 

ist deshalb optimal für die Ausbildung junger Fußballer geeignet. 

Das methodische Vorgehen reicht dabei von vorgegebenem offensiven und defensiven 

Verhaltensweisen bis zum freien Spiel ohne jegliche Beschränkungen. 

21_10_05_Innenteil_Taktische_Periodisierung_im_Fussball.indd   25621_10_05_Innenteil_Taktische_Periodisierung_im_Fussball.indd   256 13.10.21   08:5413.10.21   08:54



Beispiel einer in der Praxis erfolgreich erprobten Methode  

257

Hier muss nun der Spieler selbst aus den bereits gemachten Erfahrungen lernen, bei 

welchem Gegnerverhalten welche unter den vielen Handlungsalternativen die beste 

Lösung ist.

Wichtig zu wissen ist, dass es ohne Bedeutung ist, ob ein taktisch richtiges Verhalten 

im Wettkampf durch ein einstudiertes Verhalten oder aber durch die Kreativität des 

Fußballers entsteht, solange die Spielsituation möglichst optimal gelöst wird.

Noch besser als das 4 gegen 4 ist das von  Horst Wein erfundene SSG FUNiño, dessen 

Grundidee ein 3 gegen 3 mit vier Toren ist.

Für Horst Wein spielt vor allem das 2 gegen 1 beim FUNiño eine wichtige Rolle, da das 

2 gegen 1 für ihn „das Atom des Spiels“ darstellt. 

Wein war der festen Überzeugung, dass Spielformen auf vier Tore, die weit auseinan-

derstehen, besser für die Entwicklung der Spielintelligenz geeignet sind, als das Spiel 

auf zwei zentrale Tore, da die Spieler in dieser Form neben vielen weiteren Vorteilen von 

klein auf lernen, Überzahlsituationen zu erkennen.

21_10_05_Innenteil_Taktische_Periodisierung_im_Fussball.indd   25721_10_05_Innenteil_Taktische_Periodisierung_im_Fussball.indd   257 13.10.21   08:5413.10.21   08:54



TAKTISCHE PERIODISIERUNG IM  FUSSBALL

258

Funiño 3 gegen 1 Grundform

Organisation

Spielfeldgröße: 32 x 22 m – die Mittelzone ist 20 m breit

Anzahl Spieler: 6

Altersstufe: U9-U11 

Ablauf

In diesem Spiel, bei dem die Tore 12 m voneinander entfernt sind, gibt es kein Abseits, 

keine Ecke und keinen Elfmeter. Das Spiel wird mit einem Pass oder einer Ballführung 

aus der Verteidigungszone begonnen (auch bei einem Tor- bzw. Seitenaus), der Abwehr-

spieler startet dabei aus seinem eigenen Strafraum. Ein Treffer zählt nur dann, wenn 

sich der Torschütze innerhalb der Abschlusszone befindet. Sollte der Verteidiger den 

Ball erobern, versucht er sofort, umzuschalten und auf die gegenüberliegenden Tore zu 

schießen. Rollenwechsel nach jedem Angriff und bei Bedarf die Zeit für einen Angriff 

beschränken.

Prinzipien

Packing, Killerrun, Killerpass, optimale Raumaufteilung.
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Beispiel einer in der Praxis erfolgreich erprobten Methode  

259

3 gegen 1 + 1

Organisation

Spielfeldgröße: 32 x 22 m – die Mittelzone ist 20 m breit

Anzahl Spieler: 6

Altersstufe: U9-FE13

Ablauf

In diesem Spiel, bei dem die Tore 12 m voneinander entfernt sind, gibt es kein Ab-

seits, keine Ecke und keinen Elfmeter. Das Spiel wird mit einem Pass oder einer Ball-

führung aus der Verteidigungszone begonnen (auch bei einem Tor- bzw. Seitenaus). 

Sobald der Ball die Abwehrzone verlassen hat, startet ein zusätzlicher Verteidiger von 

der Grundlinie aus. Ein Treffer zählt nur dann, wenn sich der Torschütze innerhalb der 

Abschlusszone befindet. Sollten die Verteidiger den Ball erobern, versuchen sie sofort, 

umzuschalten und auf die gegenüberliegenden Tore zu schießen. Rollenwechsel nach 

jedem Angriff und bei Bedarf die Zeit für einen Angriff beschränken.

Prinzipien

Killerrun, Killerpass, Packing.
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